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Zweites Blatt .

Die Einheit im Geiſte und die höhere
Schule .

Intereſſant war zu dem Thema „ höhere Schulen “ die Rede
des Abgeordneten Virchow im preußiſchen Abgeordnetenhauſe am

Montag . Wir geben ſie hier ausführlich wieder .

Abg . Virchow : Ich möchte den Geſammteindruck ſchildern , den

ich als Examinator habe . Der geht dahin , daß wir uns in einer Periode
des entſchiedenen Niederganges der allgemeinen
Bildung unſerer höhern Schüler befinden . ( Hört , hört ! ) Das

hängt zum nicht ganz kleinen Theile zuſammen mit dem Verfall
der klaſſiſchen Grundlagen des Unterrichts . Auf dieſer

Grundlage war aber die ganze deutſche Bildung bisher aufgebaut .
Mögen wir aus einer Hochſchule hervorgegangen ſein oder nicht , dieſen
Eindruck haben wir unſer Leben lang bewahrt , und wo man hinkam ,
konnte man ungefähr doch wiſſen , daß man in einer gewiſſen Sphäre
des Denkens und Wiſſens ſich bewegte , die auch die andern Landsleute

hatten . Es war ein Vorzug der Deutſchen , dieſer Mittelpunkt des

akademiſchen Lebens , und man konnte bedauern , daß nicht das ganze
Volk daran theilnehmen konnte ; anderſeits konnten wir ſtolz auf die

große Zahl dieſer Perſonen ſein . Jetzt werden dieſe Studien in den

Hintergrund gedrängt . Unſere Schulmänner , welche die Grammatik
Uberall vorangeſetzt hatten , wurden von der Nemeſis ereilt . Es iſt
mir ſchon vorgekommen , daß meine Examinanden ſich der Anſicht hin⸗

gaben , daß die Grammatik ein antiquirter Standpunkt ſei (Heiterkeit ) ,
und daß man weſentlich durch Lektüre ſeine klaſſiſche Entwickelung

machen müſſe . Ich habe auch gegen die Exzeſſe der Grammatik ge⸗
kämpft , aber ohne ſie gibt es keine Sprache . ( Sehr richtig ! ) Wenn

ein Franzoſe etwas unſer Deutſch ſtottert , ſo ergänzen wir oft etwas ,
was er nicht vorbringen kann , während der Franzoſe dazu nicht in der

Lage iſt , weil ihm die entſprechende Grundlage fehlt .
Es iſt doch ein Zeichen mangelhafter Schulbildung , wenn es einem

paſſirt , daß ein Kandidat der Medizin den Tuberkel mit tuberculus

überſetzt , während er doch eigentlich tubereulum heißt . Es iſt mir

lange nichts ſo ſchmerzlich vorgekommen als die abſolute Verkennung
aller Grundlagen der Sprache . Man kann ſich ja ſchließlich gewöhnen ,
und wenn ich den cervis höre , kann ich auch den tubereulus hören .
Wer ſo wenig Grammatik verſteht , kommt auch nicht zu einer regel⸗

rechten Lektüre . Unſere alte klaſſiſche Grundlage verdanken wir ſchon
dem alten kirchlichen Unterrichtsſyſtem . Die Kirche gebrauchte ſie und

knüpfte an das Alterthum an . Sie hat es herübergebracht in unſer ,
wie man jetzt immer ſagt , nationales Weſen , und das iſt auch für
uns national geworden . Nun fängt ſchon jedes kleine Völkchen an ,

2 Literatur zu haben , und allgemeines Mißverſtändniß wird die

egel werden . Alle Hochachtung vor der realiſtiſchen , vor der natur⸗

wiſſenſchaftlichen Richtung , aber vie Regierung muß doch in der Lage

bleiben , die Schule auf der Höhe der humaniſtiſchen Bildung zu er⸗

halten . Die Kirche hat dieſe große Erbſchaft treu gehütet ; ſo muß es

auch der Staat . Logit und Pſychologie bermiſſe ich jetzt am meiſten
in unſerer Entwickelung . Sonderbgrerweiſe ſind es unter der füngern
Generation die Juriſten , welche mehr Logik entwickeln . Wir können es

bei der Medizin nicht dahin bringen , ſo regelrechte logiſche Sätze zu

hören . Das machen die guten Geſetzbücher . Wir Andern können aber

ar nicht eine ſolche Gemeinſamkeit für die Lektüre ſchaffen . Die

Lehrbücher ſind immer ſchlechter geworden , obgleich ſie maſſenhaft vor⸗

ſind . Jeder hat ſeinen beſondern Autor , auf den er ſich beruft .
r Juriſt aber bewegt ſich in ſehr genau überlegten Formen , die von

erprobten , erfahrenen Männern vorgeſehen ſind , und er lernt das auch.
Sonſt werden nur noch die Mathematiker beſſer geſchult . Es iſt
dringend nothwendig , daß wir beſſere und korrektere Lehrbücher für

die berſchiedenen Disziplinen herſtellen . Ich laſſe dahingeſtellt , ob

das von der Regierung in die Hand genommen werden muß . Früher
mußten die Mebiziner Logik gehört haben . Sie brachten auch gewöhn⸗

lich ein Teſtat darüber bei ( Heiterkeit ) , aber es war nicht erſichtlich ,
daß ſie werth geweſen waren , dieſes Teſtat zu erhalten . Nun iſt
nicht einmal die Verpflichtung mehr da . Sie wiſſen gar nicht , daß
einmal ein Mann exiſtirt hat , der Ariſtoteles hieß . Das hören ſie
auf Umwegen . Wenn dieſer Tage das Verfahren eines Kollegen in

Bezug auf eine anſteckende Krankheit mit einem Schmerzensſchrei kriti⸗

ſirt worden iſt , ſo baſtrt dieſes auch auf dem Mangel an Logik , welcher
dieſer ganzen Disziplin zu Grunde liegt . ( Hört , hört ! ) Es iſt das

diejenige Disziplin , die ſich jetzt vorzugsweiſe mit Immuniſirungen
und allen anderen Dingen beſchäftigt , welche damit zuſammenhängen .
So entſteht eine Neigung , nach Analogieen zu urtheilen , phantaſtiſche
Gedanken zu verallgemeinern , danach zu handeln und ſo unmittelbar
im praktiſchen Leben die Konſequenzen dieſes Mangels an Erziehung
fühlbar zu machen . Die philoſophiſche Fakultät war doch urſprünglich
die Grundlage der ganzen Univerſitätskonſtruktion . Der jetzige Zu⸗
ſtand iſt eine Warnung für alle Diejenigen , welche zu ſehr nach lauter

Spezialitäten drängen . Sie wiſſen , daß ich nicht zu denen gehöre ,
welche groß opponirten gegen die Zulaſſung der Realſchüler zu den

Univerſitätsſtudien , namentlich auch zu den mediziniſchen . Ich habe
auf Grund der Erfahrungen mit ſolchen Leuten immer geſagt , es

ſei ungerecht , die Realſchüler zurückzuweiſen . Wir konnten da ja ver⸗

gleichen mit den Amerikanern , und wir haben doch viele Realſchüler ,
die einem ſolchen gleichgeſtellt werden können ( Heiterkeit ) , und doch
lernen die etwas Ordentliches . Jetzt gibt es ganze Fakultäten in
Amerika und Japan , die auf dieſem Grunde entſtanden ſind . Ich bleibe
aber dabei , daß auch ein Realſchüler etwas Grammatik , Logik und

womöglich etwas Pſychologie lernt . Wir ſind ja darin einig , daß
für neue Einrichtungen und Ideen Raum geſchaffen werden muß ,
jetzt z. B. für die Elektrizität , aber daraus wird nie folgen , daß wir

3. B. elektriſche Schulen einrichten müſſen , ebenſowenig wie ich z. B.
aus dem großen und ſicheren Aufſchwung unſerer Chemie , und zwar
weſentlich durch deutſche Vorbilder den Schluß ziehe , daß die Chemiker
nun noch eine ganz abſonderliche neue Abtheilung der gelehrten Stu⸗
dien bilden dürfen . Wir haben ja neulich gehört , wie böſe es iſt ,

daß die Chemie gewiſſermaßen aus der Univerſttät auf die techniſchen
Hochſchulen hinausgedrängt wurde , und das iſt nicht leicht wieder gut
zu machen . Ich kann das empfinden , aber umſomehr warne ich davor ,
daß wir der aus Frankreich gekommenen Neigung , lauter einzelne
Schulen , z. B. die Ecole des mines u. dergl . zu bilden , nachgeben .
Wenn hier neulich für die Herſtellung landwirthſchaftlicher Lehrſtühle
an den Univerſttäten gekämpft worden iſt , ſo iſt dies vortrefflich , aber

Sie müſſen doch auch zugeben , daß die ganze landwirthſchaftliche Ent⸗

wickelung einſeitig iſt und ihr die allgemeinen Grundlagen fehlen , die

ich eben ſonſt vorausſetze . ( Sehr richtig ! ) Ich habe nichts dagegen ,
daß landwirthſchaftlicher Unterricht an der Univerſttät ertheilt wird ,
aber es muß doch zuletzt ein gewiſſer Beſtand übrig bleiben von dem ,
was wir als das eigentlich nationale Weſen empfinden und überkommen

haben . Deshalb bin ich auch heute hierher getreten . Ich bin alt genug

geworden , um die Zeit zu benutzen , da ich es noch thun kann , und am

Ende des Jahrhunderts haben wir auch ein Intereſſe , einen Rückblick

zu thun . Wir haben große Fortſchritte gemacht , aber wir ſind im

Begriff , uns abdrängen zu laſſen von der eigentlichen Poſition , daß
wir ein einheitlich gebildetes , von einheitlichen Grundſätzen ausgehen⸗
des Volk darſtellen , mit dem wir nach dem letzten Kriege nach außen

imponirten . Die Einheit im Geiſte iſt noch höher als die äußere

Organiſation . ( Sehr richtig ! ) Daß wir dieſe vorbereiten , das

wünſche ich Ihnen für das neue Jahrhundert . ( Lebhafter Beifall . )

Bitte um Unterſtützung des Vereins

Knabenhort .
Gar manche Gerichtsverhandlung der letzten Jahre hat ein Bild

ſittlicher Verkommenheit und erſchreckender Verrohung von dem Knaben⸗

alter kaum entwachſenen Burſchen entrollt , wie es betrübender nicht ge⸗
dacht werden kann . Glücklicherweiſe iſt auch die Zahl derer nicht klein ,

welche es für eine heilige Pflicht der Geſellſchaft erklären , mit aller An⸗

ſtrengung dahin zu wirken , daß ſolche düſtere ſoziale Bilder immer

ſeltener werden . Daß auch hier es viel leichter iſt , der Verrohung vorzu⸗
beugen ,als den einmal geſunkenen Menſchen wieder emporzuheben und

zu beſſern , wird wohl von Niemand ernſtlich beſtritten werden . Warm⸗
herzige Menſchenfreunde werden deßhalb auch ſicherlich ſolchen Vereinen
am liebſten ihre Theilnahme zuwenden , welche ihre Fürſorge den noch
im entwicklungsfähigen Alter ſtehenden Knaben widmen . Unter den
Vereinen dieſer Art verdient gewiß der „ Knabenhort “ wohlwollende
Beachtung . Dieſer Verein hat ſich die Aufgabe geſtellt , ſchulpflichtige
Knaben , welche zu Hauſe in den freien Stunden nicht genügend beauf⸗
ſichtigt werden können , nach der Schule in Gruppen von je fünfzig
unter Aufſicht eines Lehrers zu verſammeln und ſo den Gefahren
zu entreißen , welche das Umherſchwärmen auf der Straße und das
noch viel ſchlimmere Zuſammenſtrömen unbeaufſichtigter Kinder in ge⸗
ſchloſſenen Räumen im Gefolge hat . Nachdem die Knaben ihr Vier⸗
uhrbrod verzehrt haben , fertigen ſie ihre Schularbeiten an , worauf ſie
bei guter Witterung im Freien Bewegungsſpiele vornehmen oder bei

unfreundlichem Wetter im Turnſaale ſich herumtummeln , oder im
Schulzimmer ſich mit Geſellſchaftsſpielen beſchäftigen dürfen . Je nach
der Jahreszeit tritt zu dieſer regelmäßigen Thätigkeit noch der Beſuch
der Badeanſtalt , Schlittſchuhlaufen , Anfertigen von Handarbeiten ,
Geſang und ſyſtematiſches Turnen . Die jeweils der Weihnachts⸗
beſcheerung vorausgehenden Darbietungen in Frei⸗ , Stab⸗ und Geräthe⸗
übungen , im Geſang und im Vortrag von Gedichten , ſowie die bei der
gleichen Gelegenheit veranſtaltete Ausſtellung der von den Zöglingen
des „ Knabenhort “ angefertigten Handarbeiten , wobei neben ſinnreicher
Verwendung der einfachſten Gegenſtände zu Zwecken des täglichen Ge⸗
brauches auch ganz anſehnliche Leiſtungen auf dem Gebiete der Papp⸗
arbeiten , der Kerbſchnitzerei und der Laubſägearbeiten zur Erſcheinung
kommen , liefern den beſten Beweis für die treffliche Anleitung der
Knaben durch ihre Herren Lehrer . Da dieſe , welche zum Theile ſchon
in 10jähriger Wirkſamkeit im „ Knabenhort “ ſich bewährt haben , für
ihre ſchwierige und verantwortungsvolle Aufgabe hervorragend begabt
ſind und ſich die körperliche Kräftigung , die geiſtige Förderung und
die religiös⸗ſittliche Hebung der ihnen anvertrauten Zöglinge auf ' s
gewiſſenhafteſte angelegen ſein laſſen , ſo konnte der Vorſitzende des
Vereines , Herr Landgerichtsrath Wengler , bei der l M

nachtsfier bei ſeinem Rückblick auf die erſten zehn e
thätigkeit mit vollem Rechte davon reden , daß ein keicher ö
über tauſend Knaben zu Theil geworden ſei , die während dieſer Zeit
den „ Knabenhort “ beſuchten . Dank der hochherzigen Unterſtützung bon
Stadtrath und Stadtverordnetenkollegium iſt es möglich geworden ,
2 von den 4 beſtehenden Horten zu Doppelhorten auszugeſtalten , ſü
daß gegenwärtig über 300 Knaben den Horten angehören . Da aber

trotzdem noch über 256 Knaben , bei welchen die häuslichen Verhältniſſe
die Aufnahme als ſehr angezeigt erſcheinen ließen , weil die materjellen
Mittel nicht ausreichten , bei der letzten Aufnahme zurückgewieſen wer⸗
den mußten , wäre es ſehr zu wünſchen , daß diejenigen unter unſeren
Mitbürgern , die dem Vereine noch nicht angehören , dieſen mit einem
jährlichen Beitrage unterſtützten . Außerdem gibt es aber ja manche
Veranlaſſung , wo das freudig oder ſchmerzlich bewegte Herz geneigt iſt ,
zur Linderung von Noth und Elend beizutragen . Wenn ein junger
Erdenbürger das Licht der Welt erblickt hat und damit helle Freude
in eine in glücklichen Verhältniſſen lebende Familie eingezogen iſt ,
wenn zwei junge Herzen ſich zum Bunde fürs Leben zuſammen⸗
gefunden haben , wenn die Augen eines verehrten Familienmitgliedes
ſich zum ewigen Schlummer geſchloſſen haben , und bei vielen anderen

Gelegenheiten freudiger oder trauriger Art herrſcht ja auch hier , wie
in andern Städten , die Uebung , in freudiger Erregung oder in dank⸗
barer und ehrender Erinnerung die Wohlthätigkeitsanſtalten mit reich⸗
lichen Gaben zu bedenken . Möchte bei ſolchen Veranlaſſungen auch
des „ Knabenhortes “ wohlwollend gedacht und dem Rechner , Herrn
Julius Berge , manches Scherflein zur Ueterſtützung der menſchen⸗
freundlichen Zwecke des Vereines überwieſen werden !

— —

Buntes Feuilleton .
— Zur Kataſtrophe der „ Bulgaria “ wird von einem Korre⸗

ſpondenten aus Hamburg noch Folgendes berichtet : Ueber die Panft
unter den Pferden an Bord der „ Bulgaria “ macht Herr John Hill ,
der einen Transport von 22 Pferden von Newyork nach Hamburg
leiten ſollte , wahrhaft grauenhafte Schilderungen . Er erzählt : „Ins⸗
geſammt waren 107 Pferde an beiden Schiffsſeiten der „ Bulgaria

im Vorderſchiff unter dem Oberdeck in Stallungen untergebracht .
Damit die Thiere einander nicht beißen könnten, hatte man ihnen um
den Unterkiefer Stricke gelegt und dieſe an Stützen u. dergl. befeſtigt ;
im Uebrigen waren den Pferden Halftern angelegt . Soweit die Stal⸗
lungen reichten , war das eiſerne Deck mit Bohlen belegt, damit die

Pferde darauf ſicheren Halt hätten . Als das fürchterliche Unwetter
ausgebrochen war , fing die „ Bulgarfa “ in einer ſchier entſetzlichen

Weiſe zu rollen an . Obgleich ich bereits 24 Transporte von Newyork
über den Atlantiſchen Ozean geleitet habe und während dieſer 24
Reiſen manches ſtürmiſche Wetter erlebte , ſo habe ich doch noch nie in

meinem Leben ein ſolches heftiges Arbeiten eines Schiffes zu beſtehen
gehabt . Als die „ Bulgaria “ mit gebrochenem Ruder als Spielball
der Wellen umhertrieb , konnten die Pferde ſich bei dieſem Schlingern
des Schiffes nicht mehr halten . Zunächſt wurden einige von ihren

Befeſtigungen losgeriſſen ; dieſe Thiere wurden dann durch die Beweg⸗

ungen der „ Bulgaäria ! von einer Seite des Schiffes nach der anderen

geſchleuderk . Sie fielen gegen die Borwände der übrigen Thiere und

warfen dieſe um. Nicht lange dauerte es, und ſämmtliche Pferde waren

losgeriſſen . Auf dem platten eiſernen Deck, das des Bohlenlagers
beraubt war , konnten die Pferde nicht den geringſten Halt mehr finden.
Sie fielen von einer Bordwand zur anderen . Die Szenen ,die ſich

hierbei abſpielten , ſpotten jeder Beſchreibung . Manchen Pferden war

der Kopf faſt dom Rumpfe abgeriſſen , einigen war der Leib aufge⸗

ſchlitzt . Die Pferde zerſtampften ſich gegenſeitig den Körper ; zahl⸗

teiche Thiere waren direkt in der Mitte des Körpers durchgebrochen
oder durchgeriſſen , was dadurch herbeigeführt worden ſein mag , daß
die Pferde gegen die ſtarlen eiſernen Stützen geſchleudert worden waren ,
die als die einzigen unzerbrechlichen und unentfernbaren Gegenſtände
in der Mitte des Raumes ſtehen geblieben waren . In dieſem Schrecken
hat ſich nur ein einziges Pferd auf den Beinen gehalten, Es war

eines bon den 42 Pferden , die ein Herr Brown , der ſich jetzt noch an

Bord der „ Bulgaria “ befindet , von Newyork nach Hamburg führen

ſollte . Dieſes Thier war das minderwerthigſte Exemplar des ganzen
Transportes . Es hatte ſich mit den Vorder⸗ und Hinterfüßen „kreuz⸗

pall “ geſtellt und es verſtanden , ſich ſtets in einer den Bewegungen
des Schiffes entgegengeſetzten Richtung zu neigen . — Dieſes eine Pferd
lebte noch , als Herr John Hill im Rettungsboot der „ Bulgaria “ zu
dem „ Weehawken gerudert wurde . Alle anderen Pferde waren getödtet

worden , da keine Anſtalten zu ihrer Rettung getroffen werden konnten .

Natürlich hatte ſich Niemand unter die wild gewordenen Pferde wagen
können . Erſt als die Pferde mit gebrochenen Gliedern im Todeskampfe

auf dem Deck des Raumes lagen , ſchnitt man ihnen die Hälſe ab .

Ueber Bord wurden ihre Leiber erſt ſpäter geworfen .
— Ein für die Stellung der Neger in Kanada bemerkens⸗

werther Fall kam kürzlich vor dem Civil Court in Montreal zur Ver⸗

handlung : Der Neger Johnſon verlangte von der Royal Academy of

Muſic daſelbſt 500 Dollars Schadenerſatz , weil er und eine ihn be⸗

gleitende Dame zu den Orcheſterplätzen nicht zugelaſſen worden ſei ,

wiewohl er vollkommen giltige Einlaßkarten gekauft habe . Er ver⸗

langte gleichzeitig richterliche Entſcheidung darüber , daß in Zukunft

Farbige zu den Orcheſterplätzen ( den theuerſten und für Weiße bisher
vorbehaltenen ) zugelaſſen werden müßten . Was nun die Klage betraf ,

ſo entſchied der Richter , daß der Neger Recht habe , er ermäßigte aber

den Entſchädigungsanſpruch auf fünfzig Dollars . Dann entſchied er

weiter , die Zurückweiſung Farbiger von den Orcheſterplätzen ſei un⸗

geſetzlich , es handle ſich hier um eine vorgefaßte , aus den Zeiten der

Sklaverei überkommene Meinung . Die freie demokratiſche Luft Ka⸗

nadas werde alle derartigen Vorurtheile verjagen .
— Aus den Erinnerungen von Friedrichsruh “ ( Februar

1893 ) , die Wilhelm Gittermann in den „ Grenzboten “ veröffentlicht ,

ſeien noch folgende Einzelheiten erwähnt : „ Die Herren , die zu den

näheren Freunden der fürſtlichen Familie gehörten , ſprachen u. A.

von der großen Menge von Zuſchriften , die theilweiſe ganz wunderbare

Zumuthungen enthielten . Als Kurioſa wurden mir einige dieſer

Briefe vorgelegt , von denen ich nür folgende erwähnen möchte : Die

Wittwe eines Tiſchlers , der einen Apparat für Verhütung des Lebendig⸗
begrabenwerdens erfunden hat , bittet um Unterſtützung , damit ſie auf
dieſe Erkindung ein Patent experben lann ; ein Kurpfuſcher , der irgend

ein Mittel gegen Krankheiten geſchickt hat , bittet um Beſtätigung , daß
es mit Nutzen gebraucht iſt . Ferner las ich einen Drohbrief aus

München , etwa folgenden Inhalts :
Durchlaucht !

Sie haben gewagt , ſich einige Tage in München aufzuhalten , und
erdreiſteten ſich ſogar , unſer Hofbräuhaus zu beſuchen ! Wenn

ich nicht Achtung vor Ihrem hohen Alter gehabt hätte , dann würde

ich Ihnen dort entgegengetreten ſein und Sie hinausgeworfen haben
Laſſen Sie es ſich aber nicht einfallen , noch einmal nach München zu
kommen , denn in dieſem Falle nehme ich keine Rückſichten mehr !

Ein Altbayer , der 1866 noch nicht vergeſſen hat .
Auf meine Frage , ob man dem Fürſten einen ſolchen wahn⸗

witzigen Brief überhaupt vorgelegt hätte , wurde mir geſagt : „ Nun
natürlich , ſo etwas erheitert ihn am meiſten , und er hat ſich gerade
über dieſes Schreiben köſtlich amüſirt . “

— Dafßz ein Miniſterpräſident als „ Analphabet “ betrachtet
wird , dürfte nicht alle Tage vorkommen ; dem italieniſchen Miniſter⸗
präſidenten General Pelloux aber iſt es letzthin thatſächlich paſſtrt .
Der General , der in der Gemeinde Brugnano⸗Cremaccio , in der Lom⸗
bardei , Grundbeſitz hat , wollte ſich daſelbſt als Kommunal⸗ und Pro⸗
vinzialwähler eintragen laſſen . Sein Antrag wurde jedoch von den
ſtädtiſchen Behörden zurückgewieſen , weil der General nicht den Beweis
erbracht habe , daß er 21 Jahre alt , im Beſitze der bürgerlichen und

politiſchen Ehrenrechte und des Leſens und Schreibens kundig iſt⸗
— SHumoriſtiſches . In G. an der Magdeburg⸗Leipziger

Bahn kam es vor , daß ein ſächſiſches Ehepaar den Heizer fragte :
„ Können wir denn unſere Werſchteln nicht im Dampfkeſſel kochens “

Präfident ( der vor Kurzem in die Hauptſtadt verſetzt wurde
und eine große Geſellſchaft gibt , zum ehemaligen Diener ſeines Vor⸗
gängers ) : „ Die Gäſte an den richtigen Platz zu ſetzen , muß ich Ihnen
überlaſſen , Jean ; Sie ſind mit den hieſigen Verhältniſſen ja genau
bekannt ! . Merken Sie vor Allem darauf , daß Sie die geſchiedenen
Eheleute nicht nebeneinander bringen ! “

Ein boshafter Gaſt . Wiſſen Sie nicht einen hüßſchen
Namen für meine Weinſtube ? “ — „ Gewiß , Herr Wirth ! Nennen
Sie ſie „ Zum Diogenes “ ! “ — „ Diogenes ? Wer war denn das ? ? —
„ Das war ein riechiſcher Philoſoph , der in einem Weinfa1
Waſſer trank ! “
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Amls⸗ und Kreis⸗Verkündigungsblaft .
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Genergl⸗Anzeiger Mannherm, 15. März

Die Beſchädigung der
Telegraphenanlagen

betr .
Die Reichs⸗Telegraphenan⸗

lagen ſind häufig vorſätzlichen
oder fahr Beſchädig⸗
ungen a die ihre Be⸗
nutzung verhindern oder gefähr⸗
den . Zur Warnung wird hier⸗
durch auf die ſolgenden durch
Geſetz vom 13. Mai 1891 ver⸗
ſchärften Beſtimmungen des
Reichs⸗Strafgeſetzbuchs aufmerk⸗
ſam gemacht .

8 317. Wer vorſätzlich und
den Betrieb einer

u öffentlichen Zwecken dienen⸗
en Telegraphenanlage dadurch

verhindert oder gelährdet , daß er
Theile oder Zubehörungen der⸗
ſelben beſchäblgt oder Veränder⸗
ungen daran vornimmt , wird
mit Gefängniß von einen Monat
bis zu drei Jahren beſtraft .

8 818. Wer fahrlaſſigerweiſe
durch eine der vorbezeichneten
Handlungen den Betrieb einer

u öffentlichen Zwecken dienen⸗
en Telegraphenanlage verhindert

ober gefährdet , wird mit Gefäng⸗
niß bis zu einem Jahr oder mit
Geldſtrafe bis zu neunhundert
Mark beſtraft .

§ 8188 . Unter Telegraphenan⸗
lage im Sinne der 88 317 und
818 ſind Fernſprechanlagen mit⸗

5
Wer die Urheber vorſätzlicher

pder fahrläſſiger Beſchädigungen
der Telegraphenanlagen ermitkelt
ind zur Anzeige bringt , erhält
ine Belohnung bis zur Höhe
zon fünfzehn Mark in jedem
anzelnen Fall
der Reichs⸗Poſt⸗ u. Telegraphen⸗
derwaltung . Dieſe Belohnungen
verden auch dann gewährt wenn
zie Schuldigen wegen jügend⸗
lichen Alters oder wegen ſönſtiger
bderſönlicher Gründe geſetzlich

10
haben beſtraft oder zum

rſatze herangezogen werden
bunen ; desgleichen wenn die

eſchädigungen noch nicht wirk⸗
lich ausgeführt , ſondern durch
kechtzeitiges Einſchreiten der zu
selohnenden Perſon verhindert
worden iſt , der gegen die Tele⸗
graphenanlagen verübte Unſug

ber ſoweit feſtſteht , daß die Be⸗

ae des Schuldigen erfolgen
nn .
Alle Sticherheitsorgane , ins⸗

beſondere die Gendarmen , Polizei⸗
Mener , Wald⸗ und Feldhüter ꝛc
werden erſucht , ihre Milwirkung
ſu dem erwähnten Zwecke eln⸗
Leten zu laſſen und bezügliche
Wahrnehmungen bei ber nächſten
Poſt⸗ oder Telegraphenanſtalt
fur Anzeige zu bringen . 16184

Karlsruhe ( Baden ) , 7. März 1899.

Kaiſerl.
Heß .

( %) Nr . 22,600II . Vorſtehende
Hekanntmachung bringen wir

hiermit zur öfſentlichen Kennt⸗
Hiß.

Mannheim , 11. März 1899.
Großh . Bezirksamt :

Dr . Heinze .

Bekauntmachung .
Die Iimmermannsarbeiten

Herſtellung eines neuen
lebungsthurme für die Berufs⸗

Uerwehr im Bauhof hier ſollen
m Wege des öfſentlichen An⸗

gebots vergeben werden .
Angebotes hierauf ſind ver⸗
loſſen und mit entſprechender

Ufſchrift verſehen bis längſtens
Saniſtag , 16 . März ds . Is . ,

Bormittags 11 uhr
bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen, woſelbſt die Angebots⸗

rmulaxe gegen Erſtattung der
mbruckgebühren in Empfang

geuommen werden können .
Mannheim , 11. März 1899.

ochbauamt .
hlmaun .

Bekanntmachung .
Die Zimmerreparaturarbeiten

für die diesjährigendte paraturen
im ſtädtiſchen Freibade , ſollen
im Wegedes öffentlichen An⸗
gebots vergeben werden .

Angebote ſind mitentſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
Iängſtens
Samſtag , 25 . März d. . ,

Wormittags 11 Uhr
an Unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt dieſelben in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter eröffnet werden .

Lleferungsverzeichniſſe können
gegen Erſtattung der Umdruck⸗
d ebendaſelbſt in Em⸗
pfang genommen werden .

Aeanbeim 11. März 1899 .
Hochbauamt :

Uhlmann .

Hauarbeiten⸗Pergebung .
Nachſtehend verzeichnete Bau⸗

arbeiten zur Inſtandſetzung
es evang , Pfarrhauſes in
Sandhofen ſollen im Angebots⸗

16038

verfahren vergeben werden ,
nämlich : veranſchlagt

zu annähernd
kaurerarbeiten 750 Mk. ,
chreinerarbeiten

Glaſerarbelten 260 „
Schloſſerarbeſten 400 „
Blechneraxbeiten 60 „
Tapezierarbeſten
Anſtreicherarbeiten 700 *

e Koſtenvoranſchläge und
Bedingungen liegen beim evang⸗

i in Sandhofen zur Ein⸗
t auf ; die ſchriftlichen Ange⸗

jote hingegen berſchloſſen
and mit eniſpreche
zerſehen bis längſtens
Enniſtag , 18 . März d. Mis .
zortofrel an die uftſterfertigte
Stelle einzuſenden . 16006

Weiterg , d März 1899.

gagh⸗

16105 0

Naukmännssgze ,
eNerein

Mannheim .
Donnerſtag , den 16 . März ,

Abends 31½ uhr
im Stadtpark⸗Saale

Reuter - Vorlesung
des Herrn Hoſſchauſpielers

Ang . Junkermann aus Wien
I . Hanne Nüte

II . Spatzenfamilie .
III . Stromtid .

IV . Lämmchen u. Rimels

Für Nichtmitglieder ſind Tages
kärten à4 Mk. . 50 in unſerem
Bureau , in der Hof⸗Muſikalien⸗
handlung K. Ferd . Heckel ,
in der Muſikalienhandlung Th .
Sohler und tul Zeitungs⸗
kiask hier , ſowie in der Baum⸗
gartner ' ſchen Buchhandlung in
Judwigshafen zu haben .

Die Karten find beim Eln⸗
tritt in den Saal vorzuzeigen .
( Die Tageskarten abzugeben ) .

Die Saalthüren werden
punkt 8½ Uhr geſchloſſen .

Ohne Karte hat Niemand
Zutritt . 16108

Kinder ſind vom Beſuche
der Vorleſungen ausge⸗
ſchloſſen .

Der Vorstand .

le aus den Mitteln

Mannhelm .

Donnerſtag . 23 . März 1899 ,

Abends 8 uhr im Lokale

Vereius⸗Verſammlung .
Tagesordnung :

1. Wahl der Rechnungs⸗Me⸗
viſoren .

2. Die Frage der Sonntags⸗
ruhe in den kaufmäunſſchen
Engros⸗ , Fabrik⸗ , Bank⸗ ꝛc.
Geſchäften .

3. Sonſtige Vereinsangelegeu⸗
heiten . 15871

Mannheim , den 6. März 1899

Der Borfranv

Mannhelm
( AbtheilungHandelsſchule )

Bei Beginn des neuen Schul⸗
ſahres 1899/1900
köunen in die beſtehenden Unter⸗
richtskurſe für : 161ʃ5

Frauzöſiſche Sprache ,
Eugliſche Sprache ,
Italieniſche Sprache ,
Spauiſche Sprache

noch Theilnehmer mit den ent⸗
ſprechenden Vorkennthiſſen ein⸗
treten . Außerdem eröffnen wir
bei genügender Betheiligung An⸗
fangskurſe in der franzöſſchen,
engliſchen , italleniſchen u. ſpani⸗
ſchen Sprache , in doppelter Buch⸗
führung , Schönſchreiben und
Stenographie . Lehrprogramm
und Unterrichts⸗Beſtimmungen
ſiud auf unſerem Bureau zu
haben . Schriftliche Anmeldungen
werden bis längſtens 1. April
erbeten .

Der Vorstand .

Mannheim .

Abtheilung Handelsſchule .
Das neue Schuljahr beginnt

Montag , den 10 . April ,
Abends 7 Uhr .

Der Unterricht an der Handels⸗
ſchule umfaßt ins Tageskurſen :
Kaufm . Rechuen , einſache u.
doppelte Buchführung , Han⸗
delskunde , Handels⸗Korre⸗
ſpondenz , Handelsgeographie
Volkswirthſchaftslehre und
Sienographie . 16114

Schriftliche Anmeldungen ſind
bis ſpäteſtens 1. April einzu⸗
reichen . Die Theilnahme am
Unterricht der Handelsſchule be⸗
ſreit vom Beſuche der Fort⸗
bildungsſchule .

Unterrichts⸗Beſtimmungen ze⸗
ſind auf unſerem Bureau zu

aben . 16114
Der Vorstand .

Krankenkasse

deos Kaufm. Vereins

Mannheim .
Eingeſchriebene Hilfskaſſe .

Montag 27 . Mürz 1899 ,
Abends 8¾ Uhr

im Lokal des Kanfm . Vereins

Ordlentliche

Generalperſmmlung
Tages⸗Ordnung :

1. Rechnungsablage .
2. Bericht der Repiforen .
8. Neuwahl des Vorſtandes

16104 Der Vorſtand .

Frische Eier pon eigner
5 Wesch ,

ingüſtr . 8, Lindenhof . 14127
iederlage : J . Knab ,

E 1, 5, Brelteſtraße .

(10. April )

ehwabef - Oſub
Maunheim .

Zeden Donnerſtag

Beteins⸗
% Abend

im Lokal
Altbayeriſche

Bierhalle .
58094

Kaiſerl , Techulſche Jchnle ,
Straßburg i. Elſ .

Abthellung für : 1) Hochbau , 2)
Tiefbau , 3) Maſchtnenbau , 4) Ge⸗
werbelehrer , 5) Feldmeſſer . Schul⸗
geld 20 Mk. für das Halbjähr .
Beginn der S f

pr Jahresbericht ko 08
durch : Die Direktion . 139479

MtentPatente
besorgen und verwerthen

II . & W. Fatalty
Berlin N. . , Lufsenstr .25.

10 Fillalen . 49172
Frankfurt . . ,Kaiserstr . ! ,
AIlleinvertrster für

Mannheim :
Cuarl Stenz , Oiv . - Ingenieur ,
VVS, 180 .

Glückl . Helrathen ; ?
vermittelt ſtreng keell u, discret
J .L. B. Schmidt , Düſſelborf ,

Heirath .
Witiwer , Mitte 40er , in ſicherer

Exiſtenz , ſucht paſſende Perſön⸗
lichkeit , auch Wittwe mit etwas
Vermögen , dehufs Verehelichung .

Ernſtgemelnte Offerten be⸗
liebe man unter No. 15786 an
die Expedition dieſes Blattes ab⸗
zugeben . 15788

Diskretion Ehrenſach

Achtung !

Bobrnia-Laltrüder
der

Eisenworke Gaggenau
in Baden

ſind die beſten Fayrräder ;

leicht laufend und von

größter Stabilität , daher

ſehr beliebt u. von Keunern

ſehr bevorzugt . 152238

Alleinvertretung :

M. Krämer ,
01 . , 1 .

4 7
＋

Vorzügl. Erfolge
bei deu verſch . Lungen⸗ u.
Halsleiden , ferner beiMa⸗
gen⸗ „ Darm , Leber⸗ , Nie
ren⸗ Blaſen⸗ und Haut⸗
krankheiten , ſowie bei
Nerveuleiden , Pollutio⸗
nen , Impotenz , Geheim⸗
leiden , Frauenkrankhei⸗
ten , Iſchlas , Gicht⸗ u.

Rheumatismus zc.

Wasserkut - Anstkalt
N , 3 . 6 , 3 .
direkt neb. d. Gewerbeſchule

Franz Malecech ,
pract . Vertr . . Naturheilkde .

Sprechſtunden : 119

Dienſtag und Donnerſtag ,
Vorm . 10—12, Nachm . —4

Uhr , außerdem an jedem ;
Wochentage von —5 Uhr

Abends .
Sonntag : Vorm . —12 Uhr .

Zahnſchmerzen
jeder Art , werden ſchuell beſeitigt
durch Zahnsl . Franco⸗Sen⸗

dung egen
40 Pfg . in Marken .

hheod . von Eichſtedt ,
Maunheim N 4, 12. 05

Sdeben wieder eingetrofſen

zum Würzen der Suppen ,
wenige Tropfen genügen .— 18289

„ Trauſſer , E 2 . 3 .

Eine Kleidermacherſn nimmt
noch Kunden an in und außer
den Hauſe G 7 13, 2. St . 15659

In Fokal der Polkoküche, K 5, 6,
erhalten jeden Montag u. Donnerftag

Abends von —½¼8 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

Frauen

14048 der Rechtsſchutzſtelle .

Schützen⸗Geſellſchaft.
Wir beehren uns den Mitgli
Keuntulß zu brlugen , daß die dies ;

Ordeutl . Generalverſammlung
am Mittwoch , den 15 . März ds . Is . Abends ½9 uhr im
Reſtaurant „ zum gold , Pflug “ , Hinterzimmer , ſtattfinden wird

Tages⸗Ordnung :
1. Geſchäftsbericht des Vorſtandes pro 1898.
2. Bericht des Caſſiers und Entlaſtung .
3. Voranſchlag pro 1899.
4, Vorſtauds⸗Ergänzungswahl .
5. Verſchiedene Verel lugelegenhetten .

Wir laden unſere verehrlichen Mltglieder zu recht zahlreicher
Betheiligung freundlich ein.

0
el 15058
Mannheim , den 1. März 1899.

Der Vorſtaud .

Krieger N Verein
Mannheim .

Ordenkliche General⸗Hetſammlung
Samſtag , den 16 . März ds , Js, , Abends ½9 Uhr

imnmVereinslokal zum Bellevue⸗teller , F , 8.

Tagesordnung :
1. Jahresbericht des Schriftführers über die Thätigkeit des

Vereins .
2. Rechnungsablage durch den Rechner⸗
8. Neuwahl des Vorſtandes und der Belrälhe ſowie der Re⸗

viſionskommiſſion .
4. Sonſtige Vereinsangelegenheiteil .
Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorſtaud ,

Deulſche Generalfecht
Verband Maunheim .

ſchule Lahr.

— —
Samſtag , 25 . März l. ZIs. ,

Reenig
Abends 8 uhr

im Saale des
5 Colosseumstheaters

Nor un Jahr
Fyr dis WaüAtengs

Alavs in Legrhe

dern unſerer Geſellſchaft zur
ährige

16168

Lustspiel - Abend
verauſtaltet von Herrn Theater⸗

4

und deſſen Schauſpielperſonal zu
Gunſten des Reichswalſenhauſes
Lahr und hieſiger Waiſenkinder

Wir laden hiezu unſere verehr⸗
lichen Mitglieder , ſowie Freunde
und Gönner unſerer edlen Sache
ergebenſt ein und bemerken , daß
die Mitgliedskarten zu dieſet Wohl⸗
thätigkeitsvorſtellung keine Gültig⸗

keit haben . 15983

Eintritt auf allen Plätzen 30 Pfg .
Karten im Vorverkauf ſind

zu haben im Zeitungs - Kiosk ,
iowie bei den Herren Moritz Herz⸗
berger , Eigarrenhandlung , E3, 17,
Adolf Schneiver , Eigartenhand⸗
lung , O 2, 5, Georg Hochſchwen⸗

der , Cigarrenhandlung , R 1, 7,
Glemens Schenk , Buchhandlung ,

2 . Querſtraße 16 und Abends au
der Kaſſe . Der Vorstand .

Panorama
am Friedrichsring .

Colossal - Rundgemflde

direktor Kriedrien Kerssebaum

erheinzsche pane
Lh 2. bentrale Mannheim , L l, 2.

Niederlassungen in Freihurg i. . , Heidelberg ,
Karlsruhe , Strasshurg l. Els .

Filialen in Baden - Baden und Rastatt

und Depositenkasse in Ludwigshafen a . Rh .

Volleingesz . Aktienkapital M. 18,000,000 . —
Reservefonds „ 2,000,000 . —

An . und Verkauf von Werthpapioren an sämmt -
lichen Börsenplätzen des In - und Auslandes .

Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahr⸗
ung in verschlossenem und zur Verwaltung in
offenem Zustande .

Einlösung sämmtlicher Zins - und Dividenden⸗
Scheine , sovie Verlooster oder gekündigte
Werthpapiere .

Vermiethung » on Tresgrtüchern Gates ) , untei
Selbstverschluss der Miether , in festen Gewölber
neuester Construktion .

Hostenfreie Kontrolle von Verloosungen .
Einzug von Wechseln auf die ganze Welt au festen

dilligen Sätzen unserer Tarife .

Ausstellung von Chechs , Anweisungen und

5 Weisege Abriefen auf alle Handels - und Verköhrsplätze .
rönnung von laufenden Rechnungen mit und

ohne Kreditgewährung , Wasrenbeleihung .
Gehührenfxeie Checkreehnungen und Aunahme von

aareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen
Zinssützen . 63436

Schenker& Lie, Manggem
Binnenhafen

( Verlängerte Jungbuschstrasse ) .

Hauptnisderla ssung
Wien I , Neuthorgasse 17.

14869

Agentur der

Französischen Bahnen :

Französischen Osthahn ,
Paris - Lyon - Hittelmeerbahn ,

Orleansbahn und Midi .

Hypotheken - Darlehen
zu billigſtem Zinsfuß , ferner An⸗ und Verkauf von
Liegenſchaften beſorgt 63485

W. Gross , U 6 , 27 .

Lu gros . Wein . En detall .

C. Th. Schlatter, Mannheim
Durgau u. Verkaufslokal 0 3, 2, Teleph. 690.

Filiale : K 9, 22 , Ringſtraße
empfiehlt in Flaſchen und Gebinden :

Rhein - ,Mosel - Pfälzer - U. Badische

Weine, Bordeaux , Buxgunder.
Dessert - und Medicinal - Welne.

Spezialität in

franz . Cognac , Schaum - Weine ,
0 Markeu zu Originalpreiſen . 78230

— Preislisten . .An Lvexlange

Gefecht bei Nuits .
Täglich geöffnet von ½3 uhr Morgens bis zur ein⸗

tretenden Dunkelheit . 172511

Paul Masskow ,
Optiker , E 3 , 3 .

Billigſte Bezugsquelle in Brillen m.
gut . Gläſern v. . 80 an, Zwicker von

. 75 an, ſowie alle opt . Artikel zu
ſoliden Preiſen . 10127

Vom 1. April ab beſindet ſich
mein Geſchäft in & 2 , 2

Extra⸗Anfertigung von Brillen ꝛc. nach ärztl . Vobſchrift .
Reparaturen gut und billig .

Hüt febensverſſcherungg⸗FInſpeckoren .
Eine deutſche Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft (nicht Unfalh )

hat ihre General⸗Agentur mit dein Sitz in Maunheim per
ſofort neu zu beſetzen . Hohe Bezüge , angenehmer Geſchäftsverkehr .
Das Mitführen von Generalagenturen anderer Branchen

15
ge⸗

ſtattet ; die verlangte Caution nicht hoch. Lebensverſ⸗Inſpektoren
mit nachweislich guten Erfolgen in Organiſatton und Aquiſttion
bevorzugt . Strengſte Diseretion Anee Ofſerten unter
F . H, 4114 an Rudolf Moſſe , Karlsrnhe . 88888

Putz - Artikel :
Aufnehmer , Beſen , Bürſten , Schrupper , Pin⸗
ſel , Feuſterleder , Fußbodenglanzlacke , Glas⸗

bapier , Hausroth , Leinbl , Leinölſiruiß , Par⸗
guetwachs , Seifen , Schmirgel , Terpentinhl ,

Wachs , gelb u. weiß , Schwämme .
Ferner empfehle : 6224

Präparations - Oel für Fussböden .
Beſtes Mittel zur Erzielung ſtaubfreier geſunder

Räume . Beſonders eeten für Contore , Schulen ,
Fabriklokale, Lagerräunme , Reſtaurants u. ſ. w. Kein

und Schruppen , Reinigung durch tägliches
Wanede . Johann Schreiber .

HLoose
der Aten Badischen

Rothe Kreuz Geld - Lotterie
* Mk . . — Nach auswärts ME . . 10 .

Maimarkts - Loose
an Mk . . —

II . Wohlfahrts - Lotterie
( Geldgewinne ) à MKk. . 30

sind zu beziehen durch die Expedition
des n ＋.

E 8, 2

Stets vorräthig :

Mieth - Verträge
Dr. Haas' sche Druckere !

E 8, 8
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Schaufenſtrerdetorattur
empftehlt ſich der geehjrten Ge⸗

äftswelt nda

0
werden

lffonn, Rommode , Verttikow ,

hleU ＋ che, S
1.u. Spiegel bill . z. v. T 8, 8. 16288

Wegen Mangel an Raum
ein Piauind , gut erhalten , zu
Mk. 150 zu verkaufen ,

Sohn , 8 2, 19.
15698

1 8
1

geführt .
um Bervieſſ
igarrenladen:

Mädchen können das

ſchneiden u. Maaßnehmen gründ⸗
lich erlern , bei mäßig. Honorar .
Näh. E 8, 8a, 2. Stöck . 13358

offerirtHandwagen i
J . Feichtert , 11. Querſtr . 84

igſt

Für Vereine .
Großes Nebenlokal ( 80

geben .
5

Perſouen faſſend ) zu ver

16036 Angarkenſt 7

Ige . Frau en
Waſchen U. Putzen . E 9, 21. 10244

Parquet⸗Böden 5wichſt und abgehobelt . 288
Rampmaier ,

3

3

großer

bill

Ein ſehr gut erhalte
Herd und

chiedenes wegen Weg
zu verkaufen . N 4

ner mittel⸗
onſt Ver⸗

Zugs billig
2. 16047

1 güterh . Kinderſitwagen bill .
E 3, 3, Laden . 15366

Große Garderobe⸗Schränke
44.

zu verkauf .

u verk . G 7,
Eine neue Pritſ

100 —120 Centner Tragkraft , zu
verk. Näh . im Verla

15648

chenrolle ,

9 13914

Zugelan ren

Einige junge ſchön
Foxterrier zu verkaufen . 15410

Chriſt . Kühner ,

gezeichnete

N 8, 20 ,
kleiner brauner Hund . Abzuho⸗
len U 6, 27, 2. Stock 16149

Pianino , ge kes, bill . per
Caſſa , geſucht . Off. unter Nr.
15619 an die Expedition .
Ankauf von getrag . Herren⸗
u. Frauenkleidern , Schuhen und f
Sikeeeln 13964 /

Frau Stohner , R 4, 21.

Anu⸗ u. Verkauf von getrag

Kleide rn, Schuhen u. Stiefel . 14860

Frau Zimmermann , K 4, 28.

Altes Eiſen
owie ſämmtkiche alte Metalle
auft zu den höchſten Preiſen

M . Lazarus ,
E 25, 5 15861

Küferm . Heinrich Berthold ,
Q7 , 11 kauft und verkauft fort⸗

—. — Flaſchen . 76352

A
Verkauf.

Ein mittelgroßes
Haus in der Ober⸗
ſladt wegen Wegzugs
zu verkaufen . 14789

Näheres im Verlag .

Fox . - Terrier
. 3 190 NaſzNäh .

zu
Wiirthfe

Bontg lendbane gute
Sänger , Zuchtweibchen , Käfige u.
Einſätzbauer bill , zu verk. Tatter⸗
fſallſtr . 5, 2. Stock

Ein Wurf nur echt
chöne junge Dachsh
hillig zu verkaufen .

Walpholfiraße Nr . 1, 4. St .
e

verkaufen .
ch. 514585

15999

e wunder⸗
unde ſind

16228

Wir ſuchen ein

ich als

Venz &
Rheiniſche Gasmotorenf .

Mannheim .

Juſtrukteure
für Motorwagen aus

zubilden beabſichtigen . 18928

tüchtige

Mechaniker
nicht unter 21 Jahren , die

Co. ,

Sehr keutablts Haus

Heidelberg zu verkaufen
In ſchönſter und

11 gefündeſter Lage

217 Heidelberg ' s iſt ein

3 Etagen - Haus
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen . 15804

Prächtiger Blick auf Schloß
N. Neckar , 6 Minuten vom

Einige tücht .
tekten ſowie jüngere Bau⸗
techniker erhalten Stell⸗

ung bei

Arno Maler Architekt ,
9

Archi

15834

Wagner ſofort
15647 J . Hormuth ,

fleiß igerEin
lernter Seiler , geſucht .

Mannheimer Telegraphen -
draht - u. Kabelfabrik

2 SShHacnerer

178/ .
ge⸗

16820
ann ,

Hauptbahnhof entfernt .

Intereſſenten belieben gefl. ihre
Adreſſe unt. No. 15804 in der
Expedition dieſes Blattes nieder⸗

zulegen .

Villa in Heidelberg
wegen Wegzugs zu verkaufen ,
frel im G gelegen , 8 Zim⸗
mer ꝛc. Näh . 9 Eigenthülmner
Dr . Helm, Handſchuhsheimer
Landſtraße 6. 14866

Meſtkaufſchilling auf
Haus in der Oberſtadt 11,000
Unter günſtigen 2 edingu ge zu
verkaufen. Näheres bei G. Stern ,

L. 27 6, 2. Stock⸗ 184

Eine Parkactie
billig zu verkaufen . 16231

HKlifche nstrasse 2z pärt .
Ein Milch u. Victualien⸗

geſchäft zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 15725

Piand kreutzſ . g. bill . z. verk.
15122 Demmer , Lubwigshafen .

Hobelbante 11 288eutf
Eine amtertfanſſche Harfen⸗

eer mit oder ohne Noten ſofort
ür 15 Mk. zu perkaufen .

Näheres im Verlag . 16196

Einen ordentlichen

Lanfburſchen
zum ſofortigen Eintritt gef .

S8 Hulge O , .

Mleſtöther⸗
Geſuch .

Eine bedeutende che
brik bei Mannheim ſucht zum
baldigen Eintritt zwei tüchtige
Bleilöther zu dauernder Be⸗
ſchäftigung bei guter Bezahlung .

Offerten unter Nr.
ds.e

16211

miſche Fa⸗

16193 an

geräthe , ſehr erwün

Stellung .
ſind Photographie ,
abſchr, ,
fügen .
18. Schweriner

Altes Bauljog,
zc, für Faßlager u.

kleinere Bauzwecke pafſeſid , billig
abzugeben 16055

Näheres in der Exped . ds . Bl.

NeuekKkchenefnrfehtungen,
Barderoheschränke gfe .

billig zu verkaufen . 75908
L A, 5 ,

1grüne Plüſchgarnttur , Sopha ,
Seſſel und 1 Tiſch nebſt grünem
Tiſch⸗Teppich für 1b0 Mk. zu verk
äheres im Berlag . 14974
1 großer Stoßkarren , Brief⸗
geſtelle, Sgckkarren , 9Fenkaſten , 1 Oelkaſten ,1 elf .
Brunnenmuſchel . Näh . G 3

Nr. 10, 1 Treppe hoch. 15878

Abbruch⸗Aatrial .
Hauholze Bretter , Thüren Fenſter,
Läden Treppen Backſteine, Zie⸗

ſel, Oefen u. Sonſtiges zu der⸗
aufen än der AbbruchſtelleHotel

Portugal Lit. E 4 u, Schwetzin⸗
gerſtraße 155. 15435

Ein Sparkochherd , ( bo m
lang , niit 2 Brat⸗ und Wärme⸗
bien , kupf Waſſerſchiff , 1bc 2,20 m bleit , 1 Schul⸗

ank wegen Umzug 8
16236 1* 7, Acta , 3. St .

Elne Ghaiſſe ( Halbyerdeck ) ,
welche neu M. 1200 9 hat ,
billig abzugeben . 15615

＋ 6 , 27

eeeeee eeeeeeeeeeeee

Uile ſuct Verftsſel
leſ für die Abtheilung Glas⸗ ,
Porzellau -„Haus⸗ u. Küchen⸗

ſolche dieſe Artikel genau
keunt . Augenehme dauernde

Eintritt ſofort .

Gehaltsanſpt.

Worms a. Nth.

ſcht, wenn

Off .
Zeugniß

beizu⸗
15973

* C0. ,
Arbeiterin u. Leh
ſofort od. auf Oſtern geſ .

M. Klaiber , Nobes , L 4, 186.

rmädchen
14303

Kleſdermachttinnen
ſofort bei hohem Lohne geſucht .

J . Hoffmann , L 2, 915813

Arbeiteriunen
mädchen ;
ſofort geſue t.

Hafenſtraße 26 ,
Einetücht . Maſchinennäherin

geſucht . G 3, 4, p

und Lehr⸗
um Kleidermachen

15696
4. Stock.

art . 16229

Mädchen genne—55geſuch
K 2, 28, Piot

idermochen
16147

Mäbchen uum Vorhangrahmen
u. Spitzenſtecken Saufmädchen geſ

5Färberel G. Grün ,P 5, 13½

üheres im Verlag .

Laufmädchen14504

Laufmäd
95

ſ. Blumenhalle B4, 17 15579
chen

Laufmädchen
Mädchen

für leichtere Arheit ſofort geſucht .
1¹ 6, 4. Stock .15876 ＋ ,

owie ein

Ein einfaches lücht .
für Küche und Hausa
hohen Lohn. geſücht.

Ein ordentk⸗
für häusl .
geſucht⸗

Teinl .

Zu erfragen
15 , 1

Näheres in der Erped ds . Bl

Arbeit auf 1.

Mäsdchen
rbeit gegen

18232

Mädchen
April
16243

2. Stock ,

Seneral⸗Anzerger

1899
Sind sämmtliche erschienenen

Neuheiten
wollener & seidener

ele
in grossartiger Auswahl bereits einget olfen

bel 14315

F 2, 6 Inhaber : F. J. Stetter ) am Markt .

Ein ördentl . fleiß . Mädchen , Ein Junge kann die Schrei⸗ Hübich mobt , Wohn⸗ und
das gut kochen kann , gegen hoh. nerei erlernel . I 3 , A. 15606 Schlaftim⸗ geſ. von einem 4g
Lohn aufs Ziel geſucht . 16258

Zu erſrag 0 4 , 1, Laden .

Jüng . od, ſchulenkl . Mädchen
ſof, od. April in gute Privatſt .
geſ. J 8, 8, 2. St . rechts . 16252

Geſucht per 1. April ein
Zimmermädchen , welches das
Ausbeſſern der Wäſche gründlich
verſteht . L 10, 3, part . 16214

e
in junges auſtänd, . Mäd⸗

chen tagsüber zur Mithilfe
für häusliche Arbeiten ge⸗

ſucht . Zu meiden Vormittags
2 , 16 , parterre . 15284

en
Ein ordentliches Mädchen per

1. April geſucht . 15219
6 , 34 , parterre .

Ein gut empfohlenes Mädchen ,
welches kochen kann und alle

häusliche Arbeit verrichtet , aufs
Ziel geſucht . O 7, 12, part . 15348

in anſtändiges Mädchen für
häusliche Arbeit tagsüber oder
für ganz ſofort oder aufs Zlel
geſucht. 16086

L 12, 8, 3. Stock .

Geſucht perfekte U, bürgerl liche
Köchinnen , Zim . ⸗,Haus⸗ u. Kihi⸗
dermädch. ingHäuf . ſ. u. 1. Aprll .

15995 Frau N 4, 21.

Ein fleißiges , einfaches Mäd⸗

chen vom Lande 18 Ziel in
Dienſt geſucht . 16128

Näheres I . II , 26 , 8. St.
von 15 —17Ein Mädchen ahten z.

Kindern auf ' s Ziel geſucht . 18051
LL 14 , 20 , parterre .

Mehr . innen , Zim. ⸗ Halls⸗
u. Kindermädch . , auch für alles ,
in Privat , Geſchäf er und
Wirihſchaften ſof. u. aufsZiel geſ.
14964 Büreau Bär , NA , S.
Ein brap , Mädchen ſof, geſ .
15400 G 6, 15.

ur ſelbſtſtänd . Behandl . eites

Jahre alk eind ſuche ein erf.
Middeen, Näh. i e

I Mädchen , das elwas kochen
kann ,a. Ziel geſ. B 5, 18. 16259

Kindermädchen
das bereits gedient hat , zu einem

Find auf 1. April geſucht . 18058
„ 10 , 2. Stock .

Ein Mädchen aufs Zlel geſ.
Rheinhäuſerſtr . 10, park . 15828

Ein Mädchen 5
Servliren

geſucht .B 6 , 12 . 15844

Auftändiges Mädchen oder
Frau Nachmittags zu 1 Kinde
geſucht . H 8, 37, 4. St . 15839

Schulentl . Mädchen,
die etwas nähen können , flür
dauernd auf glatte , gutbezahlte
Arbeit geſucht. E 7 1 part . 15296

drdentliches Mr a d⸗Gtſucht che un, eche
11bürgerlich kochen kann, für klei⸗

neren Haushalt . 16019
Näheres im Verlag .
Monatsfrau fach dem

Lindenhofe geſucht . Zu erfragen
in der Expedition d. Bl. 16038

Eine
weigliche

Monatsfrau
geſ . E 8, 9 , 5. St . , r. 18428

Anſtändiges Mädchen over
Frau für Putzen und Ausgänge
auf den ganzen Tag geſucht . 16131
Poſamentiergeſchäft 3 . La .

ndgen
Modes . Ein Lehrmädch . geſ . 41“
Lina Kaufmann , Modes , E 2, 11.

Lehrmz dchen geſiſcht 14498
Maschinenstrie erei

27
egent Vergütung zuFeſuct Phen für ein 986 ſe

res Aſſecuranz⸗Geſchäft ein Sohn
ordentl . Eltern als Lehrling .
Bewerber , denen an einer guten
dütsbildung gelegen iſt , wollen
ſich melden ünter Ar 16049 in
in der Expedition ds. Bl. 18049

5 für m zylogr .Lehrling kreſkerge⸗
ſucht . Gute aee
erforderlich .
Alb . Wolf , Tane 9.
Ein 4 es Engros⸗ Geſchäft

ern einenſucht für

Lehrling .
Offerten unt , L. u. Nr 15589

an die Erpedition dſs . Blattes

Für ein erſtes Großhaudlungs⸗
haus iſt per Oſtern eine

Leurlingsſtelle
durch einen jungen Mann zu
beſetzen .

Näheres im Verlag 10898

Lehrling mit den nöthigen
Vorkenntn . geſ.2 Propheter ,
Theehaublung , A 3, 7. 15587

Lehrling .
In eine hieſige Eigarren⸗

fabrik wird zum ſofortigen Ein⸗
tritt ein mit den nöthigen Vor⸗
kenutniſſen verſehener junger
Maun als Lehrling geſucht .

Selbſtgeſchrieb . Oſſerten unter

81
16257 an die Exped .

—
— d 94

Il ＋ 9
5 1 11 * 1Eae Ichen⸗

Junger Raufmann, 19 Jahre
alt , mit der doppelten u. ameri⸗
kaniſchen Buchhaltung , ſowie
mit allen Comptoixarbeiten ver⸗
traut , ſucht per ſoſort Stellung

in.einem Engros⸗Geſchäfte .
fferten uüter No, 214822 an

ypedition dieſes Blattes .
Jahre alt , in

einem en gros - & en detafl - Ge⸗
ſchäfte gelernt , mit 5Arbeitet vertraut ,
1. Mai oder ſpäter paſende

lle in einem Magazin bel
Veiterbildung . Beſte Zeugniſſe

ſtehen zur Vetfügung . Offerten
Ultt. No. 15361 an die We

Ein älterer Wann , cautlor
fähig , ſucht Stelle als Buten
diener , Ausläufer oder ſouſt
Vertrauenspoſten . Näh . bei

Irz . Stauch , Fabrikſtatien
Neckarau . 16039

Junges Fräulein ſuchtStell⸗
ung als Verkänſerin , am liebſten
in Conditorei und Delikateſſen
oder Feinwurſtlerei . 16054

Gefl . Offerten unter M. J. 8.
1006 an Aug . Mörck , Pforz⸗
heim erbeten .

Kleidermachlerin ſucht
Beſchäftigung . 16245

Elchelsheltnerpr. 9 , 3Trep .
Eine gefunde Schenkanſme

ſucht Stelle Zu erfragen Mit⸗
tags zwiſchen 2 u. 5 Uhr bei Frau
Krſeger , Hebomme ,U 5, 4. 14925

Tüchtige Köchiunen , Haus⸗ u.
Rindermädchen mit gut . Zeugn .
ſuchen und finden gute Stellen .

K. Hartmann ,
F 6, 6/½ 14969

3Agee Kuche
mit Abſchluß geſ .
Offert . mit Preis⸗
angabe unter No .

14178 an die Exp .
Junger gebildeſer Kauf⸗

maäun ſucht gut mbl Zimmer
in ſchöner Lage Ring bei
rühiger Familſe ,1. od. 2. Etage
per 1. oder 15. April . Offerten
unter Nr. 16130 an die Erped .

( ein Kind ) ,
ſücht auf 10. April Woh⸗

nung von 4 Zimmer u. 1 Man⸗
ſarde oder Dachkammer oder von
3 Zimmer mit 2 Mauſarden .

Gefl . Offerten mit Preisalg .
vermitt , bis 20. dſs . Mts . Herren
Peter & Cie. , J 7, 10. 16143

Ruhige Familie ſucht, per An⸗
fang oder Mitte Juni ds.

Jahres ſchöne Wohnung mit
5 Zimmexn , üche , Badeziſnmer
8 im Loniſenking ,
Jungbuſch bis Friedrichsbrücke.

Gefl . Ofſert mit Preisangabe
Unter Nr. 16188 an die Expedit .
dieſes Blattes .

Pei 1. April wird von einem
jungen Mann ein möbl .

Zimmer mit voller Penſion
geſucht . Solche , welche in der
Nähe des Neckarauer⸗Uebergangs
liegen , werden bevorzugt .

fferten unter Nr. 16186 an
die Expedition dieſes Blattes

Kinderloſes Ehepaar ſucht in
beſſerer Lage der Stadt eine
Wohnung don —5 Zim mit
Zubehör ev. Badezim . per 1. Juli
oder 1. Oktober . Offerten unter
No. 15812 an die Exped . d. Bl

Eine —4 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche und Manfarde von
ruhiger kleiner Fämilie per 1.
Junt zu miethen geſucht

Offerten mit Preisangabe unt .
No 15805 an die Exped d. Bl.

Geſſicht von kl. Famflie , 4 Ilm . ,
Küche ꝛc, . 0d. 3⸗Stck , Oberſladt
Off. unt . Nr. 14881 an d. Exped .

Zum I . Jult Wohnung von
4 Jimmern ſuel . Zubehor in der
Nähe des Hoftheaters geſucht .

Offerten an Arthur Poſt ,
Hofmuſiker , B 5, 5. 15581

Herru . Off. unt , F. Ne. 15772
an die Exped . dieſes Blattes .

Geſücht wird auf 1 Apriſf eine
ſchöne Wohnung von —5
Zimern u. allem Züb . Oſſerten
Unter W. 16988 an die
Exped . d. Bl. 16088

Fimmer und Jubdehör in
deſſerer Lage der Skadt bis 15.
Mai geſ. Oſſert . mit
unter Nr. 16250 an die Expe

Fyllljaun d dommer
NWN

Wohnung ,
ubehör ſchrt
u erfragen im

Huls ,
—362

Zimmer nebſt
zu vermiethen .
Fomptoir ,

F8. 17 1
1.Aptil zu veneN 14896

0 6. 7
3. St . 8 ineſnander⸗
geh. Zimmer , Kilche

undund feller zu verſniethen . 15117

ſN55 14 1 Zim . mit Rüche
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock. 15431

II 7 31u
7. St , 5 Amiſter

9 Zubehör , ferner
1. St . , 2 Zimmier nach dem Hof
zu verm . Näheres 3, St . 15588

II1 9 . 30 ,
eln ſchöner 4. Stock , 5 Zimmer ,
Badezimmer , Kücche n. Zubehör
per 15. Aprll oder ſpäter zu ver⸗
miethen . Näh, parterre . 18108

Paärt . ⸗Woßnung, zuII 6,
5
0 ein. 9 te gleten .

zu verm . Näh .2 15667

8, 25 7 dbäd2 Jl
che mit Ab⸗

ſchluß zu v. Näh 2. St . 1035
0 Stock . Großes1 8. 37

1
leeres Zimmer an

geb. Frau od. Fräul .J. v. 15398

7J 8. 61 2 N.m, I , fellche bis
Aprtl zu vermth .

Näheres H 2 — 16175
Ein ſchau möbl . Zimmer

bei guter Familie per 1. April
zu niethen geſucht . 16230

Offerten ünter Nr. 16230 an
LleExped . viefſes Alattesattes

Keller
oder Souterrain für Wein , Sprit⸗
lager gesucnt . 14646

Offerten Preisangabe u.

W. 6224 b an Haaſenſtein
Vogler , . ⸗G. Maun⸗
hein .

Zu ebehen
55

40 2. 10
iſt ein heller gr.

1 mit 2

IE Schau⸗
kfeuſtern all 1. Aprtl zu
8 15667vermiethen .

Näßheres bei dem Eigen⸗

95 uſte ſceg nente Lage
Laden

mit 1 Schaufenſter ſofort
0zu vermiethen . 16

F 6, 6, Laden
oder d u vermiethen .

Näh , le Ladei . 18259— —
4. Querſtr . 6, 1 ſchöner

Laden mit Wohnung per 1. April
zu vermieth ed.

Näheres 3. Querſtr . 15 oder
5 16191

5 Zim . u. Küche ,
Papt,⸗Wohn . , auch⸗

ür Bureau und Engross ( Heſchäft
ſehr geeignet , ſofort oder 99718zu hen. 6718

A 3, 6

4 3 %f . U. Niſche an einz
Perſon zu v.15132

Parkring
2
2A 6. 304 in nächſter Nähe

des Stadtparkes , 3. Stock , fünf
große Zimmer mit Valkon,
Kliche und Zubehör per 15. Mal
oder früher zu vermieth . 18888

A 6 8
d Stadtpark , 1. Stock

9 7 ſein 1 797Zhumer pr. 1. April ev früher z. v
Näheres Büreau iin Hofe. 18329

B 1. 12
3. S 5 Fimmer
mit Zubehör 1650zu vermiethen .

5 iſt der 2. 15
3 6 . 23 beſtehend aus

5 Zimmern , Küche, ? Man⸗
farden und 2 Abtheilungen
Keller zu vermiethen , 12613
os . - Hoffmanndsöhne ,

Baugeſchäft E 2, 6 .

6 4. 8 elegante Wohnung , 4.
Stock , 7 Zimmer und

Zubehör zu 14455

B 6 381 Skock, 10 Zint ,
5 Habreunner nebft

allem Zubehör per 1. Mai 1 ver⸗
miethen . 13735

Nähere Auskunft wird er⸗
theilt : A 6, 9, 8. Stock ( Park⸗
ring 88) .

63,7
8. Ste , 71 — Zimmer ,
2 Speicher⸗Kammern

et Ende Mai zu berm . 14867
ohannes Schmipt , L 18, 24,

3. Stock .

0 4 14
Kl , Wohnung , 2
bis 4 Zim . u. Kllche

nebſt Zubehor mit oder ohne
Werkſtatt 1 April zu verm .

Treppe böch, 17derhaus
15 12 . Kl . —

Küche an 2 Leute zu vermiethen .
Näh . ., Stock . 15268

20 W
Ee , S en
E 7, 1 Aheiuſtaße .
elegante Wohnung 4. Stoch 7
Zimmer , Badezimmer und Zu⸗
ehörden per 1. Sept . zu verm .

Auskunft wird eltheilt ＋ 7, 1,
Stock . 13845

S geſucht
Näheres im Berlag . 15861 Ue8. 836

imen

5
K 2
Küche. Balkon Macdi
b. e v.

N, 6½ %350 2 Zübehör her 1. Mat
zu verm . Näh. 15764

＋

5 3 Pfaſfen 2.St. pr .52 „ 14 Juniz 15 16916

5. Stock , hbſche
Wohnung , 2 Zimmer , Kü iche u.

Atiethen. Mäheres part 15385

R 3. 2⁴Selfenban⸗ 3 1

geſchloſſen, zu vermiethen . 16045

Zim,,Badzim . nebſt Zubeh . ,
Balkon u. Veranda zu verm .

St.2Zim u . Kuche,

U053
21r

Nun. U. Küche an

keppe. 15803

5 —14

1720 u. Wiaßveaſimes per 1.
April zu vermiethe 151

ſchöͤne Balkouwohnungen 1 15je 5
Zimmer und Küche ſofork zu

Bismarckplatz 5, 1 Man⸗
an elnzelne Perfon

Bellenſtraße 7 , Sfock 4
Zimmer und Küche mit Balkon

Dammſtraßßſe 18 , ſchöne
Balkon⸗Mohnnng , 5 gr . Z.

ſonſt . Zub. auf 1. Juli zu v.
Näh . im 8. Stock . 12097

2. u. 6. Stock , 3 Zim . u. Küche
mit und

e
ohne Balkou

1 verim.

L. Uu. 4. Stock , 4 Zimmer und
üche zu verntiethen . 15808

4. Stock , 3 Zimmer und Kuche
zu perntſethen .

Eichelsheimerſtr . Nr . 852. Stock , ſchöne
elNai

oder 1. April zu verm . 15607
Näheres daſelbſt im Laden .

4, Stock , 7 Zimmer mit Zube⸗
hör per ſofort preisw . zu verm .

kri⸗huichsng 48,
Eckhaus , 41 anter Stock, 5

ſonſt . Jubehbr per 1. April zu
vermiethen . 14462

Loufsenring 13 ,
Wohnung von 2 Aimmer 1.

Dare
4. Querſtr ,8, ſchöne Balkon⸗

Badezimmter per 1. April zu
vermiethen . 16190

885
5 . Querſtraße 4,

Wohnungen von 2 Zimmer 1
Kliche, 05 9 Zimiſer u. Küche

6 . Suerſtr . 5 , ſchönes leeres
Zim an ſolide Perſon zu ver⸗

Zu erfragen , parterre .

Tullaſtr , 18 5. St . 3 Zim.

Näheres 4. Stock . 15178

52* * 4
Mübl Zimmer

No. , 39, guk⸗
Penſ, 5 1 oder 5 „ ge

Möbl . Part⸗Zim .B 6, 20

0 4. 10 mit Penſton

zu verm . 150¹2
1

ſchön möbl . Bim
per

8. Seite
— — —

ei ee
Ei - 8 be3. Sk. , mbl. Zim m.

Penſion zu vermieth .
Näh , in der Reſtaur , e2 Ein fein mbl . Wohn⸗

Ju Schlaßzi 5
r 2 Herren per 1.

F 3 .
F4 , 5
F 8, 16a
ſehr gut möbl . Zimmer ſtraßen⸗
wärts bei ruhiger Familie an
einen nur beſſ. Herrn zu vers
ntiethen . 15611

16 t
* 75 4 0 möbl Ju . 90 beſſ
Herr en oder D 45610

97,AT

pryfl zu
15172einf

mbl Zim a auſt .
ig. M. ſof, z. v 14939

2. St . 0
möbl. BIſm .

zu vermiethen . 18210

2. Skocl,

3. p
für 1 0d. 2 Hrn , bill . zu vert m.

Näh . E. Müller . 15134

8 Jungbuſchſtr . 23 , 2
G 8 Tr. , 1 ſchön mbl . Zim⸗.
per 15. März Jul verſm. 15714

6 8
3 . St . ſch. mbl . Z. ſep .E.

1820p . l . Abrit 3. vin . 16247

b. 4 St . ein ſchön
60 8, 24bb Utbl .Z. z. v. 14924

Se
H 7 13 10

1 ſtenbau
109 luks . 1 gut mbl .

Zimmer zu vermiethen . 16939

J4 , 65
9. St. , 1 mbl . Z. bis

5. März z. v. 18583

K 4. 2 ) 3. Stock les . ſchön
4 , 22 möbl . Zimmer

billig zu verm 15833

ſrdl . unbl .5 3 S„ K 99, 10 Zim,,auf d. Neckar
geh,f . M. 18 m. Kaffee z. v. 15457

K 9, 177 Sup
Ubis 2 lbl .

zu v. 15792

L 115 19
b

e oß d

L14. 20 ka
1 95

e d⸗Bußſd
15 , 6 hof, 1 gut

Zim . u verm .

N0⸗ 65
Zu v.

51 gilt U, eiuf .
Zim megut

bürg . Penſ . ſof 14844

7 2 Treppen , fein möf⸗
„ J Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmter zu vermiethen . 15840

R 3 15
2 Tr . Ein ſchößt

R 3 , 190 möbt Zimmer
mit ſep. Eing , ſof. z. v. 15003

2 1
51

1 ſchön8 4, 1 3 möbl. Zimmer mit
od. ohne Penſ . 10 verm . 16235

＋ 6 9
J Tr. , 1 ſch. möbl

) , 9 Z. m. 2 Belt . an 2
ruh. Herren d. 18. d. M. od. 1.
Apr. zu verm . 15818

0 Stock , 2 gut＋ 6. 2 möblirte Zimmer
ſind einzeln an anſtänd , Herren
ofort od. 1. April zu v 16234

G197
2. Stock , möbl . Zimmer
ver 15 . März zu v. 14213

1 3 923 hübſch utbblirk
Zimmer mit und

ohne Venſſon zu verm . 13021

1U 5, 2 6
2 Tr. , ſep.möbk

52 6 Hin⸗ J. v. 1604“

5 2. St . guüt imbbl.
15 95 29 Zint z. um. 14884

Frievrichsring ;1 6, 19 Stock , 2 Möbl
Zimmer ſoſbet zu vernnethen
Näheres parterre . 175Elchelsheimerfig , 5, 1 Tr .
mbl. Zim . im. ſep. Eing. 15575April zu verm . 5372

Lougſtr . 20 , 7 Tr . 15 guk
m. Z. a. 1 anſt . Hrn .z. v. 14888

Lindenhofſtraße 20 , 2. St . ,
gut möbl . Zim zu verm 14940

Froße Merzelſtr . 40, 8. Sk .
techts , 1möbl Zun zu v. 18398
Meerfeldſtr .20 p. mbf. Fim
an 1 od. 2 Herren z. vm. 16251

Mheinauſtr . 2, 3. Stock , ein
gut möbl . Zimmer v. 15445

Mheindammſtr . 7 3 Trepp⸗
1 hübſch möb! . Zimmer 9771Herrn zu verm .
Mpheindammftt . 7, 3. ßhübſch möbl . Zimmer an beſt
Herrn per 1. April zu vm. 15688

Tatterfallſtraße 22 , 2. St⸗
ein ſchön möbl . Zimmer miz
ſeparatem Eingang ſof. od, 76251zu vermlethen . 391

In der Oberfſadf ein gunden
h. möbl . Zim . an 1 beff
zu v .

Herrz
Näh . im Verlag 14930

8. St .
1 gute

inths ,

90906
F 4. 12˙
zu verm .

321
—

3 Tr . Ibeſf wegß
ſtelle zu verm . 15099
2. St . Eine Schlaß⸗
ſtelle zu verm . 15875

8 Guten5 2 45 Mittags⸗u Abend⸗
Stoc .

tiſch für beſſere Herren. 14688
St . Banſt . . Ventein

F4. 2 11 1

K 2, 3 5 . Sk. , und
9 3 Logſs z. 16068
7 Treppe , antenNA, 245 bürgerllchen Mit⸗

tags , und Abendtiſch . 18030

U 3 23J ,
2

f bülkgerlicher
9 Mittag⸗ v

Abendtiſch in u. außer A“

R 3 2
im neuen Hauſe ,

Zugehör an rühige Leute zu ver⸗

imer u. Küche , ab⸗

f 7. 32. 3. Sioe Kr

Näheres parlerre . 15899

kl. ruh . Fam . zu v.

2. u, 4. Stock , ſe 5 Zimmer ,

Neubat Angart en

vermiethen . 16035

a veriniethen . 14338

u verkniethen . 15569

u. groß . Alk. , Mädchenz . u.

Fichelshermerpraße 28 ,

Mheinguſtraße

Gontardplatz 1,

Näh . Mheinauſtraße 38/40 .

Zimmer und Küche bis 1

Friedrichsring ſs , eleganter

Näheres im Parterre . 11344

Zimmer , füche, Aen wer u.

Näheres Parterre .

Küche zu verm . 715791

Wohnung , 5 Zimmer , Küche u.

1 1 4 3. Querſtr . 16 odet

1 der Hildaſchule , hübſche

zult Zubehör zu verm . 15629

miethen. 15773

und Zubehör , Souterrain zu v.

Schloß⸗10 5
1

Herren zu 15988

1. April zu vermlethen . 15705 ment zu haben ,



Gebetbüchern
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Bewährtes Material .
Reelle Garautie .

—
WIII

23 . März

1460 nne im Gesammtbetrag
Hauptgewinne zu Mark 20,000 , 10,000 u .

Lichung am 23 . März ds . Js .
Für Porto und Ziehun gsliste eind 25 Pfg mit einzusenden .
Weisung

Adrian Sehmitt , 8 4, 19, G. EAd
Anzeiger ( Mannh . Longcresi E 5 „ Mannheim , J . F .
bezeichneten Verkaufsstellen

e Conſtruction .
Eigene Reparaturwerkſtätte .

La bri R⸗Ai d er age : Martin Dee Ker , 4 3 , 4 .

Elegante Forig⸗ Hochfeine

eete 19.ee
5

I. Bad. fRothe Nreuz- Geld-Totterie.
von 48,000 Mark .

S. W. in baarem Gel de .
Freis des Looses 2 Mark , II Loose 20 Mark .

Versandt auch gegen Nachnahme ( 25 Pig . mehr ) oder Postan -
: durch den Meneral - Loosvertrieb von Franz Pecher , Hoflieferant in Rarlsruhe , Kaiserstrasse 78, die

Hauptage ntur von Carl e e Hebelstrasse 15 in Karlsruhe ,
euin .

Moritz Herzberger , E 3, I7,
Gg. Mochschwender , Jean Rausch , Gen .

Lang sSohn , Heddesheim , und die mit Plakaten
13897

J . H . Mraꝰ
E I , 7 . Telefon 888

Special - Geschäft für Gardinen

heehrt ſich den Eingang ſämmtlicher Neuheiten in 14079

Aechten Spitzen - Gardinen , gestickten Spachtel⸗
Gardinen , englischen Tull - Gardinen , Tull - Bett -

decken , abgepassten gestickten fouleaux ,
Rouleaux - und Markisenstoffen

empfehlend anzuze igen .

Als Liebling
von allen Veilchen⸗Parfums hat ſich das

Riviera - Veilchen
von

Ad . Arras , 02 , 22
in kurzer Zeit einen großen Kundenkreis er⸗
worben , durch höchſte Concentration iſt das⸗

ſelbe an Feinheit eun. lang anhaltend duftend

unübertrefflich . 78704

Eupfehle mein reicualliges 7755 in :

Gesang - 0

von deu einfachſten bis feinſten Einbänden zu billigſten
feſten Preiſen . 15102

Gg . Karcher ,
Bübhbinderef und Sohrelbwaarenhandlung

8 3 . —5 3 . 20 .

nraſtan Buck 2
En 2— 85 Rahmenfabrikation En detail

Bilder⸗ und Spiegel⸗Ginrahmungsgeſchäft .

Großes Lager in fertigen verkröpften Rahmen ,
ſowie Rahnienleiſten in neueſten Nuſtern von einfachſter bis

zur feinſten Ausführung .
11 Solide und staubfreie Einrahmungen ! !

I Billigste Preise 1!
Bei Vorkommen von Maſſen⸗Photographien , Gruppen⸗

21 35
von Vereinen , Fabriken beſte Gelege 533

Schrauth ' s Gemahlene

Salmiak - Terpentin - Seiſe
iſt und bleibt

das beſte Waſchpulver.
Ueberall zu haben à 15 Pfg .

Achten Sie auf Schutzmarke ,

da ähnliche Pakete mit geringer Qualität

verkauft werden .

P . H. Schrauth , Neuwied.
größte Dampfſeifenfabrik mit eleltiſchem Betrieb .

Gegründet 1330 .

N

13469

Henkel ' s
Bleich⸗Soda

ſeit 20 Jahren bewährt als

Uud billiglles Waſch⸗ u. Hleichmittel .

Boden - Anstriche .
Spirituslacke , Beruſteinlack , Oelfarben ,

Bodenöl , Stahlſpähne , Terpentinöl , Parket⸗
Wichſe , Piuſel ꝛc. un beſter Qualität bei 1878

— —3 2
Jos . Samsreither ,

Spezialiſt in Farbwagren , P 4 , 12 , Strohmarkt .

Unsere bisher gebauten Anlagen stehen Wdermamm ,

GSbr . Körner W

Mannbeim III ,G 6 , 10 %
100 Telefon 1350 .

bauen
im Anschluss elektr .

Licht - , Kraft - ,
Nachweis

solider

Arbeit.

Jumtonsseuf

ususedse

Anz

FyP9IConſirmanden⸗Hüte
in den eleganteſten Formen und größter Auswahl .

Q1 , 2 . Emil Kölle , QI , 2 .

Damenschneiderei
für eleg. u. einf. Damen⸗ u. Kindergarderobe.

Durch praktiſche Ausbildung in der Maunheimer Zu⸗
ſchneide⸗Akademie für Damenbekleidung N 3 , 15 ſind
wir jetzt in der Lage , unter Garantie für vorzügl . Sis und ſolide
Arbeit anzufertigen und geehrte Damen zur vollſten Zufriedenheit
zu bedienen . 15416

Hochachtungsvollſt

GesohwIster L. J. Köpfu. Treffinger, C 3 4, 2 Tt.
In unſerm Atelier werden alle Hargerggeende zuge⸗

ſchnitten und zur Probe abgerichtet , ſowie Schnittmuſter verabfolgt .

Deutsche Schneider - Akudemiefür

N Damen - Betdeidung
Original⸗Weltſchuitt

fau L. Marock ,
Mannheim , K l , 9. —. —

Gr ündliche und ſchnelle Ausbildung in allen Aweſgen den
Damenſchnelderei . Schnittmuſterverkäuf nach Maaß .

Anfertigung eleganter Costüme .
Lehrplan gratis und franco .

Für Conſirmanden
eipfehle mein reichhaltiges Lager in

evangel . und Rathol.
bosang- und Gsbetbüchern
von den einfachſten bis zu den elegan
teſten Einbänden zu billigſten Preiſen .

Die Namen werden gratis darauf
vergoldet . 18727

f. Lvenhaupt Söhne Nachf.
FV. Fahlbusch

14766

TESUfHRAUS .

Puppenreparakuren
werden fortwährend von mir erledigt und Körpertheile erſetzt .

Perrücken u. Haarketten angeferkigt

Steinbrunn , Ftiſtur , 8 2, 16, Beer . .

Beſte und billigſte Bezugsguelle
für garantirt neue doppelt gereinigte u. gowaschone

Bettfedern und Daunen .
Eutenfedern von Mk . . —, . 20, 150 p. Pfo .

„ Daunen 1 180 , . 50, . — „ „

Weiße Gausfedern „ . —, . 50, . 75 „ „

Silberweiße „ „ . —, . 50, . — „ „

Daunen „ „ 5 , 6, 7 und 8 „ „

L . Steinthal 1277

D 3 , 7 D 3 , 13

Wäſche Fabrik Betten⸗Fabrik

08651

R

2

Uenkel & Co , Düsseldorf . 4383

Man verlange in Delleatess - Geschäften ,

Restaurants ,

am Rathhause in

fsbrikstion alleiniges stfeng Ceheimaiss ge - ib

H. Uidkf8rfle l
ſolliefecan Ser Fhe

des Kaisers und Königs Winelm

Mannhelm , 18 . Murz

ect
1¹

heinberg an diederrhein

Anerkannt bester Bitterliker 2
Hrdmlirt :

Coln 1885.
Furit 1887.

185⸗
— — — Fa16586 . Londen 1867

Dubhin. Oporto 1606 bebein.
Wittenbery 1689.

Allond 1884 Bremem 1876 Coln 1978

Duaseldorſ 18369 Munehen
b. Forto

9288 184
Damliet . Sydaeg 1879 Melbourwe1880

Cie
Ammerdam 1889.

Calcuttta 1888/86 Anα⁰ν Enr. Cola1888.
Adelaide 1897 Brustel 1888. CMieage1883

Alegre 1881.

Cafb ' s ste ausdrbeklieh :

7747

rieben ,
25 Jahren bekannten
Pückchen zum FHaus-
gebrauch .

Koch - und Back

Lina Morgenstern ,

rport nach allen Welttheilen .

Bestreuzucker
zum Bestreuen des Ge-

Meu! Kugel - Vanite be ae Bue
in Kugeln , dosirt, dass nülle - Zuoker, in Beuts
eine Kugel 1 Tasse à 10 Plg.
Thee , Mileh, Kaſfee ,
Cacad auf' s feinste

210 Backen
und Kochen

mit Zucker fein ver -

D. R. G. M.

in den seit

Alle diese Packungen
vanillirt , wodurch echt und unter Garantie

deren Wohlgeschmack des Originalproductes
überraschend gehoben der Erfinder des Vanillin ,
wird. wenn mit Namen
Beutel mit 15 Kugeln Haarmann & Beimer

10 Pfg. versehen .
ist absolut frei von den

1 Pückchen
55

Plfg.

verfusst von

gratig .
Haarmann ' s Vanillin— —

D schädlichen und nervenaufregenden Bestandtheilen , die in der
DPFanille enthalten sein können , dabel wohlschmeckender

und unendlich viel billiger als Vanille - Schoten .

Generalvertreter : Max Elb in Dresden .

Zu haben in Mannheim bei :

Carl Friedr . Bauer , U 1, 9.

olt Becker , D 4, Uu. G2 2.
G . Volz , N 4, 22.
zat! Weber , G 8, 5.

dolf Burger , 8 1, 6. . Eichrodt , Drög. Miktelſtr .
Georg Dietz . G 2, 8 G. Haaf ,
Gebrüder Ebert , G 3, 14.
Ph . Gund , D 2, 9.
Jacob Harter , N 3, 15.
Herm . Hauer , O 2, 9. 8Wilh Horn , D 5, 16,
Jacob Heß , 2. 13.
M. Heidenxreich, 1 2 1.
P. Karb , E2 , 18 u. R 4, 19/20 .
M Hannſtein L 12, 9

. Knab , E 1, 5.
acob Lichtenthäler , B 5, 10.

zouis Lochert , R 1, 1.

105
Sauer , K 4, 24.

erd . Schotterer , U 9, 4.
ch. Thomae , D 8, 1 u. O 3, 9. Michael Bläß .
acob Uhl , M 2, 9. C. L. Stenz .

Hauptdepot für Baden , Pfalz und Reichslande :

Baſſermann & Herrſchel , Mannheim

1, Ga.
M. Neuhof , F g, 17

Scheufele , F 5, 15.
ruſt Dangmann , N 3, 12.

Wellenreuther ,
vorm A. Geber , PE 5, 1.

In Eberbach aſReckar:
Ferdinand Krauth .

In Neckaran :
Apotheker K Müller .
In Ladenburg aſNeckar ;

Gebrüder Zipperer , O 6. 3 u. 4

Schwetzingerſtr . 90.
„ W. Hoffmann 1

15 A. Leo.

W5 Schreiber , PIu Filialen.

—
Ph. fuchs &

NV
N

W
5

Aleinige Vertrete

P G .

Paleste
Ingenieure .

Permauente Ausſlellung

64¹14

Badcöfen
Waſch⸗Toilette

1Fpülliſche und Crögt
Neueste Patente .

FNMetall⸗Emaille⸗Waudplatter

für güchen, Bäder , Cloſets zc.1 Gasherde u.

23 .

5
in

95 7 5 geſnlhelktah. Apparaten

— — eieilthende Cloſets
Badcwannen 1

Kocher
ku . Jupot⸗

teure von Shanks & Co .

( Tubal⸗Werke /
Eigene Installalion

Augſtellungslolial

TTCT

ͤͤ

ͤ

ͤ

D
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